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Leben in der 
Steiermark 2016/17

Pressekonferenz am Mittwoch, 

22.11.2017

Informationen über                                                  
Bevölkerungsstand und -veränderung, Wanderungen, 

Geburten, Sterbefälle, Eheschließungen und Ehescheidungen in 
der Steiermark 2016/17 sowie weitere aktuelle Daten aus der 

Broschüre „Die Steiermark in Zahlen“
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Bevölkerungsstand

Q: Statistik Austria; Bearb.: Landesstatistik  Steiermark
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Bevölkerungsentwicklung in der Steiermark
1952 bis 2017 (Jahresbeginn)
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Wanderungen

 Wanderungssaldo 2016: +6.315 (deutlich geringer als 2015, 
trotzdem dritthöchster Wert seit jährlicher Erhebung 2002), 
Binnenwanderungssaldo -28, Außenwanderungssaldo +6.343

 Zuwanderer hauptsächlich aus Deutschland sowie Ost- und 
Südosteuropa (Rumänien, Ungarn, Bosnien u. H., Kroatien, 
Slowenien), aber auch aus den momentanen Flüchtlingsstaaten 
Afghanistan und Syrien

 Internationale Zuwanderung besonders in den Steirischen 
Zentralraum, aber auch in deutlich geringerem Maße in die 
Obersteiermark

 Binnenzuwanderung (Saldo) besonders von der Obersteiermark 
sowie Kärnten und Oberösterreich in den Steirischen Zentralraum

 Binnenabwanderung (Saldo) speziell vom Steirischen Zentralraum 
nach Wien, von der Obersteiermark in den Steirischen 
Zentralraum, Wien und die angrenzenden Bundesländer
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Bevölkerungsveränderung

Q: Statistik Austria; Bearb.: Landesstatistik Steiermark
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Bevölkerungsveränderung

Q: Statistik Austria; Bearb.: Landesstatistik Steiermark
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Bevölkerungsveränderung
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Bevölkerungsstand

 Altersstruktur 1.1.2017: Weniger als jede/r Fünfte (18,3%) 

unter 20, deutlich mehr (19,9%) über 65 Jahre alt!

 Altersstruktur VZ 1971: Noch mehr als jede/r Dritte (34%) unter 

20, nur jede/r Achte (13%) über 65, Bevölkerungszuwächse also 

hauptsächlich bei den Älteren!

 Älteste Frau am 1.1.2017 106 Jahre alt, ältester Mann 105

 Durchschnittsalter 43,6 Jahre, Steirischer Zentralraum jüngste 

(41,9), Obersteiermark Ost älteste Region (46,4 Jahre)

 Staatsangehörigkeit: 126.284 Ausländer (davon fast 60% im 

Steirischen Zentralraum), Anteil 10,2% (Steirischer 

Zentralraum: 15,2%)

 56% der Ausländer aus der EU (allein rund 13% aus Rumänien 

und 12% aus Deutschland), 15% aus Ex-Jugoslawien (ohne 

Slowenien und Kroatien), nur 6% aus der Türkei
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Bevölkerungsstand

Q: Statistik Austria; Bearb.: Landesstatistik Steiermark
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Bevölkerungsentwicklung in der Steiermark
1968 bis 2017 (Jahresbeginn)

insgesamt

ohne Zuwanderung (geschätzt)
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Geburten/Sterbefälle
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Geburten und Sterbefälle in der Steiermark
1946 bis 2016

Geburten

Sterbefälle

Q: Statistik Austria; Bearb.: Landesstatistik Steiermark
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Geburten

 Lebendgeburten 2016: 11.214, +71 bzw. +0,6% gg. 2015, 
höchster Wert seit 1997

 5.814 Buben (51,8%) und 5.400 Mädchen (48,2%)

 Zahl der Frauen im gebärfähigen Alter sinkt weiter

 Gesamtfruchtbarkeitsrate (GFR, Kinder pro Frau) leicht von 
1,45 auf 1,44 gefallen, wiederum zweitniedrigste Rate aller 
Bundesländer, Österreich GFR 1,53

 In den letzten 20 Jahren massive Rückgänge der Geburten 
von Müttern unter 25 (über -50%), aber enorme Zuwächse 
ab 35 (mehr als Verdoppelung!) 

 Jüngste Mutter 14, Älteste 55; Altersunterschiede (ehelich): 
Vater 94 - Mutter 29, Mutter 37 – Vater 19

 Unehelichenquote 48,5%, Murau 61,6% (2. in Österreich)
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Geburten

Q: Statistik Austria; Bearb.: Landesstatistik Steiermark
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Q: Statistik Austria (Original-Schreibweise ohne Sonderzeichen); Bearb.: Landesstatistik Steiermark

Steiermark: Die 10 häufigsten neu vergebenen Vornamen

des Jahres 2016 mit einem Rangvergleich zu 2015
Knaben Mädchen

Rang

Vorname

Häufigkeit Rang

Vorname

Häufigkeit

2016 2015 absolut in % 2016 2015 absolut in %

1 7 Tobias 141 2,4 1 1 Anna 142 2,6

2 4 Paul 124 2,1 2 7 Marie 129 2,4

3 12 Jonas 121 2,1 3 3 Emma 109 2,0

4 5 Lukas 120 2,1 4 8 Laura 103 1,9

5 2 Maximilian 118 2,0 5 5 Mia 102 1,9

6 10 Jakob 116 2,0 5 4 Valentina 102 1,9

7 3 Elias 114 2,0 7 5 Sophia 97 1,8

8 1 David 111 1,9 8 2 Lena 96 1,8

9 8 Alexander 108 1,9 9 9 Julia 87 1,6

9 14 Julian 108 1,9 10 13 Emilia 75 1,4

10 10 Johanna 75 1,4
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Sterbefälle

 In der Steiermark 12.311 Sterbefälle im Jahr 2016 (-510 bzw. 
-4,0%), 2015 noch ein Anstieg um 8%!

 Säuglingssterblichkeit 2016 deutlich unter Bundesniveau 

 Lebenserwartung 2016 (bei der Geburt)

• Männer: Anstieg von 78,5 auf 79,4 Jahre

• Frauen: Anstieg von 83,8 auf 84,3 Jahre

 Zahl der hochbetagten Mitbürger (80+): rund 69.000 (fast so 
viel wie die Einwohnerzahl des gesamten Bezirks Murtal!), 
davon zwei Drittel Frauen
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Sterbefälle
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Sterbefälle
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Eheschließungen/Scheidungen

Q: Statistik Austria; Bearb.: Landesstatistik Steiermark

0

2.000

4.000

6.000

8.000

10.000

12.000

1
9

6
9

1
9

7
2

1
9

7
5

1
9

7
8

1
9

8
1

1
9

8
4

1
9

8
7

1
9

9
0

1
9

9
3

1
9

9
6

1
9

9
9

2
0

0
2

2
0

0
5

2
0

0
8

2
0

1
1

2
0

1
4

Eheschließungen und Scheidungen in der Steiermark 1969 - 2016

Eheschließungen

Scheidungen
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Eheschließungen

 Steiermark 2016: 6.070 Eheschließungen (-1,3% bzw. -80), 

trotzdem nach 2015 die höchste Zahl seit 1997

 Mittleres Alter: Braut 32,9 Jahre, Bräutigam 35,6 Jahre

 Jüngste Braut 16, Älteste 84; jüngster Bräutigam 19, Ältester 

89

 Extreme Altersunterschiede: Braut 53, Bräutigam 30; 

Bräutigam 67, Braut 22

 2016 kein „magisches“ Datum, meiste Eheschließungen im 

Juni, nach Tag am 3.9. (169) 

 Deutlich mehr Eheschließungen im städtischen Bereich als im 

ländlichen Bereich

 2016: 46 eingetragene Partnerschaften in der Steiermark, 

davon 16 in Graz – Rückgang gegenüber Vorjahr (64)
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Scheidungen

 2.030 Scheidungen in der Steiermark 2016, 

niedrigster Wert seit 1991

• Rückgang um 3,9% bzw. 83 gegenüber 2015, 

gegenüber 2007 sogar um über ein Viertel

 Gesamtscheidungsrate ebenfalls von 38,0% 2015 auf 

36,6% 2016 gesunken

 Altersspanne bei den Frauen 20 bis 80, bei den Männern 

21 bis 83

 Längste Ehe über 60 Jahre, kürzeste Ehedauer nur 2 

Monate
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Scheidungen



Autor

Leben in der Steiermark 2016/17

Die Steiermark in Zahlen

Abteilung 17 - Referat Statistik und Geoinformation

 Broschüre mit Eckdaten über die Steiermark zu den 

unterschiedlichsten Themenbereichen

 Bevölkerungsdaten

 geografische Daten

 Daten zu Freizeit und Kultur

 Historische Daten

 Bildung, Wirtschaft, Arbeitsmarkt

 Außenhandel, Tourismus, Verkehr

 zusätzlich gibt es diese Informationen 

für alle 7 Regionen als Extrabroschüren
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Pendeltätigkeit Anzahl

Erwerbstätige am Wohnort 584.221

Erwerbstätige am Arbeitsort 560.271

Gemeinde-Einpendler 311.636

Gemeinde-Auspendler 335.586

Pendlersaldo -23.950

Q: Statistik Austria (Abgestimmte Erwerbsstatistik 2015); Bearb.: Landesstatistik Steiermark

 regional völlig unterschiedliche Ergebnisse

 Pendlersaldo im Steirischen Zentralraum+29.738 (137.657 

Einpendler und 107.919 Auspendler)

 Pendlersaldo in der Südweststeiermark -17.347         

(31.615 Einpendler und 48.962 Auspendler), 

Oststeiermark  -15.474, Südoststeiermark -10.610



Autor

Leben in der Steiermark 2016/17

Arbeitsmarkt

Abteilung 17 - Referat Statistik und Geoinformation

Arbeitsmarkt 2016 Gesamt Männer Frauen

Unselbständig Beschäftigte 496.583 266.905 229.678

Arbeitslose 44.388 25.716 18.672

Arbeitslosenquote 8,2% 8,8% 7,5%

Q: AMS, HV d. SV (Jahresdurchschnitt 2016); Bearb.: Landesstatistik Steiermark

 Arbeitslosenquote (ALQ) auch 2016 in der Steiermark 

mit 8,2% deutlich unter dem Österreichwert von 9,1%

 deutlicher Zuwachs an unselbständig Beschäftigen in 

der Steiermark gegenüber 2015 (+1,4%)

 geringfügiger Rückgang der steirischen ALQ (2015: 

8,3%)
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Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Das Team der Landesstatistik Steiermark

www.statistik.steiermark.at


